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Armenverpflegungen für Suppe und Brod für die 
Nothleidenden, aber in den kleinen, vereinzelten 
Dörfern iſt das nicht zu machen; kein Nachbar kann 
dem andern helfen, denn ſie ſind alle in derſelben 
Lage, und manche Maires haben gänzlich den Kopf 
verloren. Die Hilfeleiſtung auf dem Lande iſt 
ganz ungenügend, auch zieht das Landvolk in gan⸗ 
zen Haufen nach Toulouſe in der Hoffnung, dort 
Hilfe zu finden. Die kleinen Geſchäftsleute ſind 
anz ruinirt. Das Handelsgericht von Toulouſe 
at eine Verlängerung der Verfallfriſten für die 
Schuldner beantragt, und das von Agen ebenfalls. 
Aber was kann ein Ausſtand von einem Monat 
oder zwei denen nützen, die überhaupt nicht be ah⸗ 
len können? Man kann ſich auf eine Geſchäſts⸗ 
kriſis im ganzen Süden gefaßt machen. Eine 
gen Anzahl von Fabriken und Mühlen an 
en Ufern der Flüſſe ſind durchaus zerſtört, und 
das wird eine große Geſchäftsſtockung zur 
Folge haben. Tauſende von Arbeitern ſind 
ohne Beſchäftigung und werden nicht eher 
wieder beschäftigt werden können, als 
bis die Fabriken neu hergeſtellt find. Das Elend 
treibt dm ee ſobald die Nacht anbricht, 
findet ſich zahlreiches Raubgeſindel unter den Ruinen 
von St. Cyprien ein, um in den Trümmern nach 
Gegenſtänden von Werth zu ſuchen. Patrouillen 
von Gendarmen und Soldaten durchziehen die zer⸗ 
ſtörten Straßen während der Nacht und es haben 
bereits zahlreiche Verhaftungen ſtattgefunden. Das 
Betragen der Soldaten war vom Beginn des Un⸗ 
Bir an mufterhaft; weniger werden die höheren 
ffiziere gerühmt, auch haben die vom Marſchall 
Mac Mahon den Offizieren der Garniſon von Tou⸗ 
louſe verliehenen Auszeichnungen keinen Beifall bei 
der Bürgerſchaft 52 Ein General und 
mehrere Offiziere haben das ee der Ehrenlegion 
erhalten, aber kein Soldat, obwohl die Artilleriſten 
ſowohl wie die Jäger während der allgemeinen 
Panik ſich heldenmüthig betragen und viele Perſonen 
1 haben. Auch die geringe Summe, welche 
er Präfect von Toulouſe zu unſten der Noth⸗ 
leidenden beigeſteuert hat, iſt mit Mißfallen be⸗ 
merkt worden, da der Präfect doch ein 5 7 Ge⸗ 
halt bezieht. Die allgemeine Stimmung iſt weder 
dem Marſchall noch 8 günſtig. 


vanien. 6 
Madrid, 24. Juni. Die Grundlagen 
der neuen Verfaſſung ſollen noch vor Ab 
dieſes Monats das Licht der Welt erblicken. l 
Geburtswehen der Verfaſſungscommiſſion nehmen, 
nach der Verſicherung der Eingeweihten, einen leich⸗ 
ten Verlauf. Die Moderados ſollen fortwährend 
durch ihr Entgegenkommen überraſchen. Die Frage 
iſt nur, wie weit ihnen die Conſtitutionellen entge⸗ 
genkommen. Die Enthüllungen, welche über die 
bisherigen Abmachungen der Subcommiſſion von 
den Blättern gegeben werden, ſtimmen nicht genug unter 
ſich überein, um der Furcht oder Hoffnung ichere 
Grundlage I eben. enn aber das Compromiß⸗ 
werk dem gleich ſieht, welches als ein Wunder von 
Ausgleich zwiſchen der liberalen unb reaktionären 
Politik in Ausſicht geſtellt und geprieſen wird, ſo 
werden die Moderados diejenigen ſein, die zuletzt 
lachen. Die Verträglichkeit der Reaktionäre in der 
Commiſſion würde, nach jener Darſtellung zu ſchlie⸗ 
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haushaltsetat Rehe wiederum mit dem 1. April [die von dem Secretär dieſer Kirchenverſammlung, 
in Kraft tritt, fo haben die verſchiedenen Reſſort⸗] A. Mafjareli, herrühren, und deren, Herausgabe 
miniſter bis zum Auguſt Zeit, ihre Forderungen | der Jeſuitenorden unter allen Umſtänden verhindern 
dem Juſtizminiſter anzumelden. wollte, aus der Gewalt der Jeluiten retten. Es 
x Berlin, 2. Juli. Die Juſtizcommiſſionſſwar dieſes nicht ganz leicht zu bewerkſtelligen. Da 
des Reichstags hat auch heute ihre Arbeiten fort. ſandte der age preußiſche Geſandte in Rom, 
Buche und iſt bis zum fünften Abſchnitt des zweiten Graf Arnim, in dunkler Nacht einen ſeiner Wagen 
uches der Strafprozeßordnung, der von der Vor⸗ an den ſogenannten Thurm des Galilei im Vatican, 
bereitung der Hauptverhandlung handelt, gelangt. in dem Zheiner hauſte; die umfangreichen Schrift⸗ 
Obgleich die Commiſſion täglich ihre Berathungen | ftüde wurden in den Wagen gebracht und zunächſt 
fortſetzen wird, fo glaubt man doch kaum, daß, nach dem Palazzo Caffarelli gerettet. Von dort 
falls die Abſicht, die Sitzungen am 10. d M. zu wurden dieſelben nach Olmütz gebracht, wo ſie wohl 
vertagen, noch fort beſtehen bleibt, es möglich | der Fürſtbiſchof von Fürftenberg, mit dem Theiner 
werden wird die Strafprozeßordnung in der erſten befreundet war, in Verwahrung gehabt hat. Von 
Leſung durchzuberathen. Für den Entwurf eines Olmütz ſind ſie dann nach Agram gebracht worden, 
e e der bekanntlich erſt in] wo bekanntlich die Acten des Concils gedruckt ſind. 
dritter Reihe und zwar nach der zweiten Leſung] Wo dieſe Acten geweſen find, werden wohl + 
der Civil⸗ und Strafprozeßordnung zur Beratung |die übrigen Schriftſtücke aus Theiner's Feder fi 
gelangen wird, hat der Abg. Dr. Schwarze einen finden, die für das Pontificat Pius IX. gewiß von 
Antrag ſchon jetzt geſtellt, der dahin geht, die Ein⸗] der größten Wichtigkeit find. a 
führung des Schöffengerichts bei den zur Zuſtändig⸗ — Der „Vakae Miſſirée“, das officielle Organ 
keit der Landgerichte gehörigen Strafſachen zu be⸗ der ägyptiſchen Regierung, deutet an, daß die 
ſchließen und 3 den zweiten, dritten und ügvptie e und die türkiſche Regierung das Geſuch 
vierten Titel des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes in] des Hrn. v. Leſſeps, die Suez⸗Canal⸗Abgaben 
entſprechender, von dem Antragſteller be⸗ zu erhöhen, betreffs Ausführung nothwendiger 
ſtimmt präcifirter Weiſe abändern zu wollen 3 
Die Schöffengerichte bei den Amtsgerichten ſollen 
den Namen: „Kleine Schöffengerichte“ erhalten. 
Bei den Landgerichten ſollen große Schöffengerichte 
und periodiſch zuſammentretende Schwurgerichte 
gebildet werden. — Wie man hört, wird dem 
nächſten Landtage nunmehr ein auf die Einver⸗ 
leibung des . berni Lauenburg in den 
I Sn Staat bezüglicher Geſetzentwurf zuge⸗ 


anknüpfend an den vorgeſtern auf 20 Mk. 52 Pf. 

N Wechſeleours auf London, der zur 
Berwendung der deutſchen Goldmünzen zu Zah⸗ 
llungen auf London nicht mehr lohne, beſpricht 

in einem längeren Artikel die Münzreform. Bei 
der Durchführung zu Neujahr 1876 werde auch 
Bayern zur Reichsmarkrechnung übergehen, der 
Zeitpunkt ſei daun da, wo der vollſtändige Ueber⸗ 

ang zur Reichsgoldwährung keine Schwierig 
eiten mehr finde. Das Blatt ſpricht das feſte 
Vertrauen aus, daß 14 Jaun Anordnungen er⸗ 
folgen werden, um das kommende Neujahr als 
Zeitpunkt zu bezeichnen, zu welchem die Reichs ⸗ 
pPährung im geſammten ra en in Kraft 
tritt. Dazu werde es plötzlicher Maßregeln nicht 
bedürfen. Von grobem Silbercourant ſüddeut⸗ 
j ia Währung gälten ſeit vorgeſtern nur noch 
359 Millionen Guldenſtücke, wovon etwa 20, MIN. 
im wirklichen Umlauf zu rechnen ſind. Vezüglich 
dez Banknotenverkehrs würden weitere Um⸗ 
geſtaltungen ſich Bahn brechen müſſen. Außer 
157 Millionen Mart in Appoints unter 
50 Mark müßten bis Neujahr noch mahebei 
200 Millionen an Banknoten⸗Appoints zwiſchen 
50 Mark und 100 Mark ausgeſtoßen werden. 
debate höherer Appoints müſſe ein Erkeuntniß 
verbreitet werden, daß die Zahlungsauweiſungen 
auf Goldmünzen berechnet ſeien. 

Die „Nordd. Allg. Ztg.“ meldet: Die Nach⸗ 
richt, daß der Oberpräſident von Heſſen, v. Bodel⸗ 
ſchwing h, die Ab a kundgegeben habe, aus 
ſeiner Stellung zu ſcheiden, ſcheint ſich zu be⸗ 
flätigen. Die Gerüchte über die Perſon des 
eventuellen Nachfolgers beruhen indeß auf einer 
willkürlichen Conjeetur. 

Ver, 3. Juni. Bisher find 104 Abgeordnete 
gewählt, davon 86 Liberale, 8 Anhänger Sen⸗ 
uheys, 10 äußerſte Linke. 


Zelegramme der Danziger Zeitung. 
Berlin, 3. Juli. Die „Nordd. Allg. Itg.“, 
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en. Gegenwärtig werden bereits im Lauenburgi⸗ 
chen Miniſterium alle Vorkehrungen getroffen, um 
nach Annahme des betreffenden Geſetzes die Ueber⸗ 
tragung der Geſchäfte auf die verſchiedenen Reſſorts 
des preußiſchen Miniſteriums unverzüglich zur Aus. 
führung bringen jr können. — Die Geſchäfte des 
Reichs⸗Eiſenbahn⸗Amtes gewinnen immer 
mehr an Ausdehnung, ſo daß der Etat deſſelben 
vorausſichtlich in dem nächſten Jahre eine Erwei⸗ 
terung erfahren muß. Einſtweilen wird man ver⸗ 
ſuchen, da die etatsmäßigen Stellen ich vollſtän⸗ 
dig beſetzt ſind, die nöthigen Arbeitskräfte in Form 
von Hülfsarbeitern heranzuziehen. Es iſt in dieſen 
Tagen der Regierungs⸗Aſſeſor Cluſius, der bis 
her bei der heſſiſchen Eiſenbahn Verwaltung be- 
ſchäftigt war, in das Reichs⸗Eiſenbahn⸗Am als 
Hülfsarbeiter einberufen worden, und ſtehen noch 
weitere derartige Berufungen in Ausſicht. 
— In dem neueſten Hefte des Archivo storico 
Italiano findet fi, wie die „Bresl. Stg.“ hervor 
ebt, eine ausführliche, von A. Mauri verfaßte 
tographie des verſtorbenen en Auguſtin 
Theiner. In dieſer wird u. A. erzählt, daß, als 
es die Jeſuiten bei Pius IX. 1870 ſo weit er 
hatten, daß ihrem unverſöhnlichen Feinde Theiner 
ſeine Stelle als Vorſtand des vaticaniſchen Archive 
genommen wurde, und derſelbe befürchten mußte, 
daß man auf ſeine Fate in ſeiner Wohnung im 
Vatican Beſchlag Bir werde, feine Freunde in 
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wegen der zu hohen Beſteuerung der Canalbehörden 
Proteſt einzulegen. 

— [Eine kleine, aber gewählte Ausſtel⸗ 
lung] war für die Stadtverordneten von Berlin 
am letzten Dienſtag in ihrem Büffetzimmer arran⸗ 
= worden. — Der Oberbürgermeiſter Hobrecht 
t ö at nämlich von ſeiner Reiſe nach Paris verſchie⸗ 

Provinzial⸗Armee⸗Corps lit werden; auch 
wiederholt ſich die ſchon einma —5 Angabe, 
— der commandirende General des Garde⸗Corys 
an der Spitze einer Armee⸗Abtheilung d. h. zweier 
Armee⸗Corps treten würde, eine Stelle, die der 
jetzige König von Sachſen als Kronprinz, unſer 
Kronprinz und andere hohe Offiziere inne hatte 
oder hat. Die Beſtätigung dieſer Nachrichten bleibt, 
wie geſagt, 1 obſchon dieſelben in mili- 
täriſchen Kreiſen verbreitet find. — Der zum 
ordentlichen Profeſſor an der hieſigen cultät 
berufene Geheime Juſtizrath Dr. Gol 10 t wird 
feine Vorleſungen im nächſten Winterhalbjahr be- 
ginnen. dere gde war derſelbe ja, ehe er Rath 
in dem Reichs⸗Oberhandelsgericht geworden, Pro- 
feſſor an der Univerſität in Heidelberg. Von 
ſonſtigen Neuberufungen an unſere Univerſität 
verlautet jetzt noch nichts, obſchon die Stellen durch 
den diesjährigen Staatshaushaltsetat bereits ge⸗ 
nehmigt ſind. — Da auch der nächſtjährige Staats⸗ 
2—ñ — Danner 


enthalten. 
Deſterreich⸗Ungarn 
Brünn, 1. Juli. Bis jetzt iſt in der Strike⸗ 
Angelegenheit keine Aenderung eingetreten. 
Der Obmann des Arbeiter⸗Comités, Zacharias, er⸗ 
hielt heute eine Vorladung zur Staatspolizei⸗Di⸗ 


rection. 
Frankreich. 

Von der Garonne vom 28. Juni ſchreibt 
\ 8 0 man der „K. Ztg.“ Schon beginnt das Elend ſich 
ihn drangen, ſeine Papiere an einen ſicheren Ort bemerkbar zu machen und trotz der bereits organi⸗ 
zu bringen. Namentlich wollte man ſeine Ab- |jirten Hülfe fehlt in manchen der überſchwemmten 
ſchriften der Aeten des Tridentiner Concils, Orte das Brod. In den Städten ſorgen die 
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Batterien mit Kanonen von der Größe von Hai- 
und Wallſiſchen. Dieſer impoſante weiße Stein⸗ 
ſaum, zierlich gemuſtert und ausgezackt gleich hüb⸗ 
ſchem Beſatz, ſetzt ſich von der Stadt an nach bei⸗ 
den Seiten fort: um die Nordſeite der Stadt zur 
Abwehr gegen Spanier, Carliſten und andalufit e 
Rateros in dreifach rate ab Erdwerken mit 
Caſematten, Batterien und bombenfeſten Caſernen, 
die bis zum ſteilen Nordabhang des Felſens reichen, 
nach der See zu aber, längs des Fußes des 
Gibraltarfelſens in einer unendlichen Reihe 
von Werken jeder Art und Gattung, bald ſchmal, 
bald in breite Baſtionen vorſpringend, bis ſie 
ſich vorn um den nach Afrika ausſchauenden 
Südabhang herum zu einer kleinen Stadt von 
lauter Forts und Bofionen erbreitern. Dieſe krö⸗ 
nen jede der durch tiefe Spalten von einander ge⸗ 
ſchiedenen Felskuppen, in die ſich der große Kalk⸗ 
felſen hier geſpalten hat, und liegen theils breit 
und ſtattlich neben einander in faſt gleicher Höhe, 
theils amphitheatraliſch einander übergipfelnd bis 
oben hoch zur höchſten Spitze. Dieſes Gewebe 
von funkelnagelneuen Werken, dieſer ſechsfache 
Steingürtel muß eine furchtbare Vertheidigungs⸗ 
kraft beſitzen. Man vergißt das aber ganz über 
dem entzuͤckenden Anblick, den das Ganze hervor⸗ 
bringt, über den unvergleichlichen Contraſten der 
wildromantiſchen Natur gegen die mathematiſche 
Strenge der überall über Grotten und Wolfs⸗ 
ſchluchten ſchwebenden Feſtungsmauern und den 
den Vordergrund der Fernſichten ſcharf abſchneiden⸗ 
den Linien der Bruſtwehren gegen die weichen 
Contouren der See und die ungeregelten Maſſen 
der Berge Afrikas. Ganz um die Vorderſeite des 
Felſens herum laufen dieſe Befeſtigungen bis da, 
wo fie an der Oſtſeite ſich in den ſchroff aufſteigen⸗ 
den Wänden des Felſens ſelbſt verlieren. Hier 
vermag kein Fahrzeug zu landen, und dieſe Stein⸗ 
hänge werden nur von den ungeſchwänzten Affen 
erklettert, die alte Verbündete der Engländer ſind 
und keine Vorſichtsmaßregeln nöthig machen. In 
eine kleine Rippe des Felſens aber hat ſich ein 
Fiſcherdörſchen hineingeklemmt, deſſen Bewohner 
nur zur See oder über einen Geißenpfad nach Gi⸗ 
braltar kommen können. 

Dergleichen haben wir aber auch bei uns zu 


Haufe, wenn auch ſchwerlich irgendwo in dieſem 
roßartigen und verſchwenderiſchen Maßſtabe. 
Indeſſen haben wir nur das Geringſte eſehen, 
nur das, was unten und vorn vorhanden if. Nach 
hinten hinaus aber, wo die ſteile Felswand etwa 
1400 Fuß boch lothrecht gegen Spanien abfällt, 
faſt die ganze Breite der ſandigen Landzunge ein- 
nehmend, die den Fels ans Feſtland knüpft, dort 
befinden ſich die phantaſtiſchen Vertheidungs werke, 
an die Jeder vorzüglich denkt, wenn vom Gebal- 
Tarik die Rede iſt. Reitet man von der Stadt 
hinauf, am alten arabiſchen Schloß vorbei, das 
genau im Jahre 711 erbaut ſein ſoll, ſo führt die 
einige Schritte breite Straße in mannigfachen 
Verſchlingungen mitten zu der ſteilen Felswand, an 
der ſie, von einer ſtarken Brüſtung geſchützt, vorbei⸗ 
läuft, Mit einer mächtigen Oeffnung ſenkt fie ſich 
in die Wand ſelbſt hinein und zieht ſich, eine dunkle 
Felſengalerie, im Zickzack aufſteigend, zuweilen zum 
Tage hervorbrechend, dann gleich wieder in die 
Felſennacht verſinkend, hinauf der Spitze des Felſenz 
zu. Die entſetzlich lange, mehrere Schritt hohe unk 
einem berittenen Manne freien Durchgang ge⸗ 
währende Höhlung öffnet ſich auf alle laren 
Schritt ungefähr zu einer Halle, in der auf geglättetem 
Plan ein Rieſengeſchütz zwiſchen Haufen von Voll⸗ 
kugeln und Granaten an einer breiten elſenlucke 
hinausgähnt. Nach dem Innern des Berges zu 
aber fieht man zuweilen mächtige runde Schachte, 
in denen man über hölzerne Wendeltreppen ab⸗ 
wärts und aufwärts ſteigt zu rieſigen Felsgrotten, die, 
in einem ſtarken Vorſprung des Felſens angebracht, 
nach drei Seiten hin mit großen Luken über den 
neutralen Grund, die ſpaniſche „Linea“ an der 
Grenze, auf die See und in die Berge von Ronda 
ſchauen. Und überall find die Wände carrirtedurch 
die halbrunden glatten Streifen, die der Meißel, 
dem Sprengpulver vorarbeitend, hinterlaſſen hat, 
Zeugen eines ſchwindelnden Aufwandes von Kraft 
und Kapital. Und alle dieſe gigantiſche Tro lo⸗ 
dytenarbeit als Schutzwehr gan das arme Spa⸗ 
nien, einzig am Hintertheile des Berges angebracht, 
gegen das arme Spanien, das ſich am Monte Jurra 
Hände und Füße wund arbeitet und nicht hinauf 
kann, und das vom ſtarken England aus einem 
einzigen dieſer Felslöcher zurückgeblaſen werden 


Gibraltar. 
II 


._ Hat der eine oder der andere der Herren Leſer 
in ſeiner Jugend einmal gern von Salaten 05 
Abenteuern gelefen, und hat er in feiner jugend⸗ 
lichen e, ſich manchmal ſelbſt als Kriegs⸗ 
eld gedacht, wie er ſich auf feurigem Roß an der 
Sc ſeiner wackern Reiter in die feindlichen 
bäupter ſtürzt und Köpfe abmäht wie Mohn. 
aup 1 * als kühner Corſar, der ſich mit 
einem Häuflein waghalſiger Abenteurer, die ſein 
Unternehmungsgeiſt mitreißt, in einer Bergveſte 
am Meere niederläßt und ſich dort einniſtet, um 
den vereinigten Heeren der ganzen Welt Trotz zu 
bieten? Hat er ſich ausgemalt, wie furchtbar er 
feine Veſte befeſtigen will, welch unerhörte Boll⸗ 
werke er aufthürmen, Hinterliſten erſinnen und 
welche ſtarke Mauern er zuſammenfügen will? Wie 
von den höchſten Gipfeln ſeines Felſens dräuende 
8 1 9 5 poll die Wanze Veſte 
erſchlünden geſpickt ſein ſoll und wie das weiter, jenfei utralen Bodens“ anhängt. 
wackere Häuflein der Vertheidiger ſogar ſich in den] Die ek en dg e zugewandte Breitfeie 
innerften Schooß der Felſen hineinarbeiten fol, |ift ebenfalls eine ſteilrechte Wand, die, unmittelbar 
> aus unſichtbaren Steinrigen hinaus Tod und von der See be ült, ſich ſelbſt vertheidigt, die 
erderben auf die Belagerer zu ſenden, den Geg- rechte, etwas ſchräger abfallende Seite trägt, 
nern nah, und ſelbſt unnahbar? Nun, was irgend wie geſagt, gegen den inneren Theil der 
ſich eine e und durch keine Erfahrung] Bucht zu das kleine Gibraltar und nach 
ezügelte jugendliche Einbildungskraft von einer vorn gegen das Meer hinaus einen unüberſehbaren 
nerartigen phantaſtiſchen Feſtung vorftellen und] Complex von Befeſtigungsarbeiten. Die Höhe des 
Aſealen mag, das kann man in dieſem engliſchen in einige fehroffe Gipfel zerriſſenen Felsrückens 
85 Enneft verwirklicht und noch überboten ſehen. könnte ich in genauen Maßen angeben . J brüde 
* di if eine Fortiftcations⸗Phantaſie und faſt kin⸗] mich aber wohl deutlicher aus, wenn a AR 
fi c den de als hätten übermüthige Rieſenbuben reicht bis in den Himmel und ſogar gan nahe bis 
rn ter großes Feſtungsſpielzeug erbaut, nicht aber an den Mond. Damit wäre a ſo die Grundlage 
en 8 ngländer, die auch wirklich, wie ich und fo zu ſagen das Object der Befeſtigungen ge⸗ 
eh rund habe zu glauben, ſelbſt keine rechte geben. Von dieſen aber ſelbſt zu ſprechen, weiß 
10 r ellung von der Ueberſchwänglichkeit der Arbei- | man e nicht, wo man anfangen Tot, un 
n 5 ben, die ſie 8 ten oder oben, hinten oder vorn. Da ſind zunächſt 
rect gönnen freilich auch einem Andern eine am Meere und am Fuße der Stadt ſelbſt, hinter 
chte Vorſtellung davon und ſind ſeit dem letzten 


Kri ing ; den beiden Molos, dem alten und dem neuen, und 
es ege ungemein mißtrauiſch geworden, p daß fie] den langen Steindämmen die breiten Uferbeſtigun⸗ 

Sing ſpionenriechende Idioſpnkraſie faft den Fran- gen, unendliche Caſematten mit großen Plattfor- 
— uvorthun. Ich werde mir deshalb nicht im] men, aus mächtigen hellen Hauſteinen ausgeführt, 
eringiten erlauben, alle genauen Pläne, Grund⸗ 


anze Roſenkränze von Baſtionen in allen mögli⸗ 
5 und photographiſchen Aufnahmen, die ich auf 9 en 0 h ; 


0 en und unmöglichen mathematiſchen Formen, 
nem Spazierritt über den heiligen Berg Alt⸗] Dreiecke, Vierecke, Fünfeinhalbecke, und dräuende 


England's gemacht habe, dem großen Publikum 
5 ſondern höchſtens 1 Generalſtab 
in iich klaut die Ser au W 0 be nn ein 
mal ſich erlaubt, meine ſchlechten Witze ſo als baarı 
Münze zu nehmen, wie im vorigen Jahre, da ich 
über deutſche Eroberungen an der ſpaniſchen Nord; 
küſte ſprach. Nur eine ganz allgemeine und für 
ſtrategiſche Zwecke kaum benutzbare Vorſtellung vor 
der merkwürdigen Feſtung möchte ich erwecken, 
Man denke ſich alſo einen ganz nackten Felſen, auf 
dem nur Zwergpalmen und ein Dutzend unge⸗ 
ſchwänzter Affen mit Familie wachſen, ehemals 
meinem Erachten nach ganz nſel, jetzt an drei 
Seiten von Meer umgeben, auf rechteckiger Grund 
lage ſchroff aufſteigend, lang geſtreckt, anderthalb 
engliſche Meilen in die Länge, dreiviertel in die 
Breite. Mit dem Südende ſchaut er nach Afrika, 
mit dem ſchroff wie eine Mauer über der ſandigen 
flachen Landzunge aufſteigenden Nordſeite nach 
Spanien aus, das nur einige Tauſend Schritte 


1 


en, darin beſtehen, daß fie den Liberalen die un⸗ das Thema der Sicherheit reiſender Damen hängig gemacht find, nehmen augenblicklich die allge- | Superintendent Dr Moll, Provinzial⸗Schulrath Dr. 
uldige Freude gönnen, im Allgemeinen Recht zur Tagesfrage gemacht. Lord E. Bruck forderte meinere Aufmerkſamkeit vorzüglich in dee Schrader, Conſiſtorialräthe Erbkam, Pelka und 


gu behalten, dafür aber die Gegenconceffion ver⸗ | geftern im Unterhauſe das Handelsamt zum thät⸗ Gegen die Betreiber der in einem früheren Berichte Opitz, der Präſident Dr. Voigdt, Stadtverordneten⸗ In! 
angen, im Speciellen Recht zu bekommen. Nach⸗ lichen Einſchreiten zu dieſem Zwecke auf. Sir erwähnten ungeheuren Whiskeyſteuerdefraudationen] Vorſteher lieh: „ der Militär⸗Ober⸗ (De 
Bee find die immerhin noch zweifelhaften C. Adderley vermochte ein ſolches nicht zu ver⸗ durch geheime ungeſetzliche Deſtillerien ſind von den pfarrer Kretſchmar u. A. m. vertreten. beii 
engen über einige Hauptfragen; es iſt eine ſprechen, weil dem Handelsamt nur die Be⸗ betreffenden Bezirksgerichten regelmäßige Anklagen: Die Aufnahme, welche die Herren Deputirten felt 
luſtige Taſchenſpielerei, bei der immer mit ber ſtätigung, nicht die Anregung von Cifenbahntegur| singe eitet worden und die Verhöre demnächſt zu in Oſterode gefunden haben, hat allgemein befrie- fen 
einen Hand 3 wird, was die andere ges lativen et erwarten; doch darf man fi in Bezug auf die Er⸗ digt und wird denſelben jedenfalls der kurze Auf. 4 ; 
von at. Die Angaben lauten: „1) Die indivi- — Amtliche Nachforſchungen ergeben, daß ein 05 dieſer kaum großen Erwartungen hingeben, enthalt in unſerer Stadt eine angenehme Erinne⸗ 
uellen Rechte werden in dem Entwurf ſtehen hoher Procentſatz der Todesfälle zur See der da es bekannt genug iſt, daß es, Dank der Maſſen⸗ rung bleiben. Me 
bleiben, (hinkender Bote:) wenn auch ihre Aus⸗ Unkenntniß der Bajlogiere und Mannſchaften haftigkeit und dem verwickelten Charakter der fäh 
übung durch die Reglements oder organiſche Ge⸗ über den richtigen Gebrauch zuzuſchreiben iſt, wel⸗ Steuergeſetzgebung, keine Art der Geſetzgebung Vermiſchtes. ein; 
ſetze, die nachher geſchaffen werden, beſchränkt wird." cher von der von der Küſtenwache den Schiffbrüchi⸗ giebt, bei welcher dem Verdächtigen oder Schuldigen Berlin. Am Sonnabend beginnt im Wallner⸗ 
2) „Von der religiöſen Toleranz iſt unzweifelhaft, | gen vermittels des Raketenapparates zugeſchleuder⸗ eine reichere Rüſtkammer von techniſchen Kunſt⸗ theater Herr Go Lewinsky vom Hofburgtheater 
daß fie auch im Verfaſſungsentwurf bleiben wird ten Leine zu machen iſt. Um dieſem Uebelſtande Heben und mehr Chancen des Entſchlüpfens zu in Wien fein Gaſtſpiel als Franz Moor in den Räu- 
und (hinkender Bote) nach der Abſicht einiger abzuhelfen, hat das Handelsamt ſich in anerken⸗ Gebote ſtünden, vorzüglich wenn es ihm, wie hier bern. Neben Hrn. Lewinsky wird Frl. Loniſe Eppner 
Mitglieder der Subeommiffton, ohne den äußeren) nenswerther Weiſe erboten, jedem Schiffscapitän, der Fall, an dem nothwendigen „nervus rerum] vom . — in Koburg und Herr Hilmar Knorr 
Cult gewiſſer Religionen zu Nile welcher aus⸗ der darum einkommt, unentgeltlich eine eiſerne gerendarum“ nicht gebricht. Durch frühere Vor⸗ mani . e . 80 ah pi 8 
ſchließlich der katholiſchen Religion vorbehalten emaillirte Tafel zu überlaſſen, auf welcher die gänge find wir vielmehr gewohnt worden, Nach⸗„Gringoire⸗ e Weile ale? iſt 
8 Vorſchriften zur Verwendung des Raketenapparates ſorſchungen der Art, wenn ſie an gewiſſen Punkten "Der Geizige“ und „Elävigo“ umfaſſen. . be 


aufgezeichnet ſind. Das Handelsamt verlangt nur, 
daß ſolche Tafeln auf den betreffenden Schiffen 
an einer Stelle angeſchlagen werden, welche Mann⸗ 
ſchaften und Paſſagieren leicht zugänglich iſt 
London, 2. Juli. Die Homeruler beſchloſſen 
in einer Fractions⸗Conferenz die Einbringung des 
Homerule⸗Antrags noch in dieſer Seſſion und hießen 
Butt's Antrags⸗Entwurf gut. — Die irländiſchen 
Pairs erklärten ſich gegen Lord Stanhope's An⸗ 
trag, die Königin zu erſuchen, von der Ernennung 
neuer iriſcher Pairs abzuſtehen. — Der Morning 
Poſt zufolge zieht die Königin und der Hof nächſten 
ges nach Osborne und am 17. Auguſt nach 
chottland. (T. d. K. 3.) 


anlangten, ſich plötzlich „im Sande verlaufen“ zu 
ſehen. Was von den Whiskeyſteuerprozeſſen gilt, mag 
auch auf die in unſerer Stadt anhängig gemachten 
Criminalunterſuchungen gegen mehrere = Manu⸗ 
facturwaarenimporteurs wegen Einſchmuggelung und 
Verkauf eingeſchmuggelter Seidenſtoffe Anwendung 
finden. Die Verhöre über die von der Grand 
Jury gegen die Firmen Field, Morris, Fenner u. 
Comp., H. B Clafflin u. Comp. u. A. eingeleiteten 
Anklagen wurden vor der Pane wegen Nichtbereit⸗ 
ſchaft der Vertheidigung auf einen ſpäteren Gerichts⸗ 
termin verſchoben. Was dieſen Prozeſſen ein all⸗ 
gemeines Intereſſe verleiht, iſt ein dem Haupt⸗ 
angeklagten und zugleich Hauptzeugen zur Seite 


Unter die gefährlichſten Erſcheinungen beim Eiſenbahn⸗ 
betriebe gehört das ſogenannte Schlingern der Locomo⸗ 
tiven, d. h. ein horizontales Hin⸗ und Herſchwingen 
derſelben, welches durch gewiſſe unregelmäßige Kraft⸗ 
einwirkungen in der Thätigkeit der Maſchinen 5 ent⸗ 
ſteht, deren Ausgleichung die practiſche Mechanik noch 
nicht erzielt hat. Die Erſcheinung tritt hauptſächlicß | 
bei ſchneller Fahrt in gerader Bahnſtrecke auf und iſt — 
ſchon Urſache vieler Ausgleiſungen gefährlicher Art und j 10 
von zahlreichen Achsbrüchen geweſen. Bei den Con⸗ — 
ſtructions⸗Verhältniſſen vieler Locomotiven, deren wor 
Verwendung ſich gerade auf böſterreichiſchen Bah⸗ 8 
nen ſehr öconomiſch zeigt, iſt dieſer Uebel⸗ K 
ſtand beſonders draſtiſch hervorgetreten. Einem öſter⸗ 


— [Sicherung der Locomotiv⸗ Bewegung.] 


x der Löſung der ſchwierigen Staatsprobleme, ins⸗ Rußland. ſtehendes Vertheidigungsmoment, welches, zunächſt veichiichen Techniker, dem Herrn Til, ſoll es gelungen 
beſondere der Finanzfrage, nicht vorgegriffen wer- Petersburg, 27. Juni. Im Domänen⸗ von der Oppoſttionspreſſe Were e werlich 125 wohſſellen ® W 0 Maschine und Tear I 
den ſoll. Die nächſten Cortes werden indeß ein] Miniſterium wird nach der „Most. Ztg.“ das unbenutzt gelaſſen wird. Es beſteht darin, daß brachten Apparat dieſe Schwingungen bis zu völliger ö 
Budget vorfinden, in welchem von dem letzten ver⸗ geb 


Project von Regeln über den Fiſchfang in Süd⸗ 


€ der Hauptangeklagte Chas. L. Lawrence von Eng⸗ 
rußland ausgearbeitet. Die neuen Regeln ſollen 


} Unſchädlichkeit abzuſchwächen. Die Sicherheit des Eiſen⸗ 
land auf die Requiſition der Vereinigten Staaten i Maß 


bahnbetriebes wird dadurch um ein weſentliches 


er andern geblieben iſt. Unter den „Anordnungen“ ſich ſowohl auf den Fiſchfang in den in die an⸗ auf Grund der Anklage der Fälſchung ausgeliefert erhöht. Der Apparat wurde bereits auf verſchiedennn * 

des ablaufenden Finanzjahres, welche durch das] grenzenden Meere einmündenden Flüſſen als auch wurde, während ihm nach erlangter Auslieferung Bahnen in Gebrauch genommen. h ; Di 

| Decret ſammt dem Budget in's neue Jahr 175 auf das Meer ſelbſt beziehen und auf ganz Trans⸗ der Anklage zufolge der Did wegen Schmuggelns ef 12 Guam 9 1 von einer der inter⸗ a 
| übergenommen werden, ſteht die Staaksbeſol' kaukaſien ausgedehnt werden. — Das Jahres- gemacht werden ſoll. Dies regt nach Außen die 1 iſt es er 5 2 at 3 errn 

dung des Clerus oben an. Aber mag ſich's die contingent der Rekruten, welche bei der bevor- delicate Frage an, ob ſich nicht Ver. Staaten Be. Concentr ation bpröceffe If "untere Se 5 3 

Regierung koſten laſſen, was fie will, die Cabe⸗ ſtehenden Einberufung dieſes Jahres in den Dienſt amte, um den Lawrence zu erlangen, gegen eine] Milch, und einen Bier⸗Extract herzustellen, der das Vo. eber 

eillas der eeclesia militans werden nicht gefügig.] zu treten werden haben, wird von der „Mosk. Ztg.“ answärtige Regierung falſcher Vorwände und Nechts⸗ ſumen des beliebten Getränkes auf ein Zwölftel des 

5 Auf daß nicht Pfarrer, die bei den Carliſten] auf 180,000 Mann angegeben. titel bedient haben? Die dadurch angeregten Zweifel 2 dar lichen Inhalts reducirt. Die Erfindung iſt von nad 

5 Kriegsdienſte genommen haben, aus der Staats⸗ Türkei. in Bezug auf die Competenz des Gerichts ſcheinen] unberechenbarer Wichtigkeit für den Export, des Bieres bäu 
5 laſſe 2 det würden, hat die Direction des Wie alljährlich, erklärt die Pforte vor Ein⸗ nicht ungerechtfertigt, da die Behauptung viel für] nach entlegenen Ländern. Während man bis jetzt hiezu 

i Staatsſchatzes an die Bahlitellen die Anweiſung löſung des Juli Coupons, daß derſelbe pünktlich ſich hat, daß Lawrence hier entweder wegen Fäl⸗ zur ſchwere Bierſorten verwenden konnte, laſſen ſich mer. 

erlaſſen, ſie Tolle keine Mfarrbezüge ausbezahlen, eingelöſt werden, daß das Budget nächſtens im ſchung in Unterſuchung gezogen oder, wenn man J ee rf 8 11 N a 5d Ge. nen 

» ohne daß Documente beigebracht würden, welche Druck erſcheinen folle, daz das Defieit ungefähr|fand, daß feine Vergehen nicht unter dieſe Kate. aut in ganz bmverhältm mäßiger Weif. Nur einen wer 

den Verbleib des betreffenden Geiſtlichen auf ſeinem 5—6 Millionen türkiſche Pfund (1 türkiſches Pfund | gorie gehörten, wieder an England zurückgeliefert Mißſtand at die Erfindung. Die Condenſtrung des 

Poſten oder aber feinen Urlaub bezeugen. Gegen gleich 18 Mk.) betrage, daß aber jetzt unverzüglich | werden müſſe. Bieres muß vor gänzlich vollzogener Gährung erfolgen and 

dieſe Anordnung hat der Biſchof von Osma Proteſt] mit Erſparungen vorgegangen und die Türkei von fien. fo daß beim Zugießen von Waller der Fermentations“ der 

eingelegt, da fie dem Concordat und der Freiheit Grund aus reformirt werden ſolle. Dies ver⸗ Die folgende Beſchreibung einer Staatsver⸗ proceß wieder aufgenommen wird, eine Operation, die dür, 

der Kirche widerſtreiten. kündet, wie gejagt, der officielle Telegraph alle ſammlung des Königs von Birma dürfte augen⸗ nindeſtens 48 Stunden in Anſpruch nimmt und wegen gel 

Italien. Jahre. Dem europäiſchen Publikum, welches ſchon blicklich nicht ohne Intereſſe fein. Der König] der nöthigen Apparate uur im 1 erfolgen kann. at 

lange auf beſſere Verhältniſſe in der Türkei hofft, wohnt zu Mandalay in dem inneren Fort, in dem Das condenſirte Bier wird daher bei Reiſen, namentlich * 


5 Rom, 27. Juni. Der Papſt wird nach einer 
eutigen Beſtimmung nächſten Freitag ein geheimes 
onſiſtorinm halten, eine größere Anzahl von 
Biſchöfen zu präconiſiren. Die Publication der 
iin petto ten fünf Eminenzen ift dem Herbſt⸗ 
Conſiſtorium vorbehalten. 
. — Der „Monde“ bringt römiſch⸗ officiöfe 
Nachrichten über die Unterhandlungen zwiſchen 
Rom und Rußland. Nach ihm iſt kein Concordat 
le, ie auch der e noch nicht unter⸗ 


bei Seereiſen nicht die vorzüglichen Dienſte leiſten kön⸗ 
nen, wie die condenſirte Milch. Hoffentlich gelingt es 
dem genialen Erfinder aber auch, dieſe Schwierigkeit u Kg 
überwinden und im vollſten Sinne dadurch ein Wohl⸗ 
thäter der Menſchheit zu werden, daß er es ermöglicht, — 
überall, unabhängig von klimatiſchen Verhältniſſen ein 
Ba eſundes, wie verhältnißmäßig billiges Getränk 
herzuſtellen. 


Anmeldungen beim Danziger Standesamt. | 


3. Juli. 

Geburten: Schloſſergeſell Carl Guſtay Wollman 
T. — Auguſte Jankowski, S. Hauszimmer gel 
Anton Redemski, T. — Schuhmachergeſell David Ro 
bacher, T. — Arbeiter Guſtav Julins Räſchki, S. — 
Marie Gohr, S. Martha Konitzki 


wird Sand in die Augen geſtreut, und wenn der 
Juli⸗Coupon eingelöft tft, folgt alljährlich eine neue 
Anleihe. Ganz natürlich, daß jedes Jahr die Ein⸗ 
löſung mit mehr Schwierigkeiten verbunden iſt und 
daß eines ſchönen Tages der Telegraph die 
Zahlungsunfähigkeit der Pforte melden muß. Un⸗ 
rettbar ſchreitet die Türkei dem finanziellen Banke⸗ 
rott entgegen. Ein raſcher Ausbau der Bahnen 
ätte vielleicht durch den vermehrten Verkehr dem 

tagte größere Einnahmequellen geöffnet, — aber 
zu retten, dauernd zu retten, iſt die Türkei nicht 
mehr. Das regelmäßige Einkommen der Pforte 
beträgt 18 Mill. Pfd.; davon erhält der Sultan 
2 Mill. 1 als Civilliſte, 15 Mill. Pfd. abſor⸗ 


eine ſtarke Truppenabtheilung liegt. Das äußere 
und größere Fort nehmen die Staatsminiſter und 
ihre Beamten ſowie eine große Anzahl von Kauf⸗ 
leuten und Beſuchern ein. Die Halle, in welcher 
die Staatsverſammlungen gehalten werden, iſt ſehr 
geräumig und hübſch verziert. Dem Eingangsthor 
gegenüber, auf einer goldenen Thronerhöhung, ſteht 
ein goldenes Ruhebett. Wenn alle Geſandten ihre 
ar eingenommen haben — keiner darf nach dem 
önig eintreten — öffnet ſich das vergoldete Thor 
und der König tritt ein; ohne ſich zu verneigen 
und ohne zu grüßen, gehter gerade auf das Ruhebett zu 
und läßt 40 nieder. Alle anweſenden Birmanen 
ee i ſehr Rache W 1 — Der S 80 — 
önig, der ſehr kurzſichtig iſt, ſetzt ſeine Augen⸗ i „ 4 7 — 
gläfer auf und befieht ſich vie Verſammlung; hier- Diener den art Flu, S. 3 
auf richtet er das Wort an diejenigen, welche er zu Warrach, T. — Commis Carl Emil Komm, T. 
befragen oder mit denen er zu ſprechen wünscht Aufgebote: Maurer Friedr. Guſtav Maſuck 
Iſt die Beſprechung zu Ende, fo verläßt er den mit Auna Marie Krauſe. — Maurergeſ. Joh. Friedr. 
Saal wie er 3 ohne jeglichen Gruß, und] Aug. Kalmus mit en 4 E 
bie Verfammlung TOR ſcf I N ee Mlabomeli = ne dengel 
30. Hauptverſammlung des Guſtav⸗Adolf⸗ 


Ludwig Ferdinand Kahl mit Wilhelmine Louiſe Thieſſen. 
Vereins der Provinz Preußen in Oſterode. e Leopold Czipull mit Amalie Wilhelmine 
i. 
2. Tag. 
Dfterode, 30. Juni. 


Vormittags % Uhr verſammelten fi die 
— . Fefgenoſſen in der Aula der Mittelſchule, von wo 
viehzüchter, und in den Meſſen der Offiziere ift ſich dieſelben eine Viertelſtunde ſpäter in feſtlichem 
eine Pracht der Ausſtal-ung, des Porzellans und Zuge und während vom Rathhausthurme der 
Silberzeugs, genen die unſere beſcheidenen Difizier- Choral: „Ein’ ge Burg ift unfer Gott“ ertönte, 9 
caſinos ſich in ihres Nichts durchbohrendſtes Gefühl nach der Pfarrkirche begaben. Dem Liede: „Heilig 9 
zurückziehen müſſen. So ſtreng übrigens auch das iſt Gott unſer Herr“, folgte die Aufführung des 
Schema des Dienſtes ift, ſo iſt die Ausführung doch 80. Pfalms, Muſik von E. Naumann, demnächſt 
ziemlich locker: mehr Gemüthlichkeit als Strammig⸗ die Feſtpredigt des Pfarrer Lic. K ahle⸗Königs⸗ 
keit, wie ein auf den hieſigen Gewäſſern ſchwim⸗ berg und der allgemeine Bericht über den Stand 
mender preußiſcher Unteroffizier bemerkte, und wenn der Guſtav⸗Adol ⸗Vereins⸗Sache vom Präs. Dr. 
ich His Royal Highness the Duke of Cambridge] Voigdt. Nach einſtündiger Frühſtückspauſe, 
Commander-in-Chief wäre, fo würde ich wohl] während deren ſich die Feſttheilnehmer im Reſtau⸗ 


zeichnet, aber die Beziehungen find wenigſtens 
wieder aufgenommen und ein Gegenſtand des 
Zwieſpalts, die Stellung des Kirchen⸗Collegiums 
iſt in der von Rom gewünſchten Weiſe erledigt. 

agegen iſt man über drei Punkte noch nicht im 
Reinen: m die Einführung des Ruſſiſchen im 
Gottesdienſt für Polen; 2) die Aufhebung des 
Erzbisthums Warſchau; 3) die Form des Proteſtes, 
welchen der Papſt über die Vorgänge in Chelm 
zu erlaſſen nicht umhin können wird. Der „Monde“ 
glaubt nicht, daß Rußlands Wünſche in Bezug 
auf dieſe drei Punkte volle Befriedigung werden 
erlangen können, obgleich die Verhandlungen jetzt 
erleichtert ſeien. 


biren die Zinſrn der Staatsſchuld — bleiben ganze 
1 Mill. Pfd. zur Deckung ſämmtlicher Staatsaus⸗ 
gaben. Gegenwärtig erreicht die auswärtige Schuld 
der Türkei die Höhe von 150 Mill. türkiſche Pfd. 
2700 Mill. Mk.!) Die veranſchlagten Einnahmen 

r das Jahr 1875 76 belaufen ſich auf 21 Mill. 

fd., die Ausgaben auf 29 Mill., alſo ein einge⸗ 
ſtandenes Deſieit von 8 Mill. Pfd., welches ſich 
aber auf 12 Mill. erhöht, weil die Einnahmen 
dieſes Jahr zu hoch angegeben ſind. 

Amerika 


Newyork, 18. Juni. Die Unterſuchungen, 
welche vor den Ver. Staaten Gerichtshöfen an⸗ 


England. 
London, 30. Juni. Der Fall des Oberſten 
Baker, welcher ſich in einem Eiſenbahncoups einer 


Dame gegenüber Unanſtändigkeiten erlaubt hat, hat geb. Kulling, 50 J. — T. d Reſtaurateur 2 Rob. 


... 2 ⁵³˙¹ ²˙ w ⁵ 
könnte. Liegt in 9 wirklich tollen Verſchwendung 
nicht eine unwillkürliche Nemeſis des unrechtmäßigen 
Beſitzes? Ich weiß nicht, ob ſich das in dieſen 
öden Felſen geſteckte Capital überhaupt noch be⸗ 
rechnen läßt. Aber ſo viel weiß ich, daß die vor⸗ 
handenen Werke bei aller unüberſehbaren Groß⸗ 
artigkeit 50 keinen ausreichenden Anhalt für eine 
ſolche Berechnung abgeben. Denn dieſelben ſind 
über den Grundlagen anderer, niedergeriſſener 
Werke erbaut, die ihrerſeits wieder die Nachfolger 


Schiſſs⸗Liſten. 9 
Neufahrwaſſer, 3. Juli. Wind: NO. 1 
Nichts in Sicht. 3 


Börſen⸗Depeſge der Danziger Zeitung. 


erlin, 3. Juli. 


älterer Werke waren. Kein Ingenieur kommt hier⸗ j ) \ 5 Eck. b. * 
hin, der nicht neue n ausheckte und ſchwören, daß our boys wohl in fünf Minuten mit rant Kitzel zuſammenfanden, wurden die Verhand⸗ Wei babe: | Pr. 4% con. 1105,801105,70 
in Angriff nähme, bis fein Nachfolger kommt und einem Beefſteak fertig fein würden, aber ſchwerlich, lungen um 1 Uhr wieder aufgenommen und al 189,50 191,50 Pr. Gtaatsisnf.| 91,90) 92 

das Gewebe der Penelope neu auftrennt, um mit daß ſie in derſelben Zeit marſchbereit ſein könnten. ie: folgte der Jahresbericht des Vereins, An- Sepbr.⸗DOetbr. 196,50 197,50 fw. 2% % Pee 86 . 85,80 


Sie tragen ſich indeſſen ganz hübſch in den rothen ſprachen der Bittſteller verſchiedener Gemeinden 
Röcken, die vielleicht beibehalten werden, um der und Abſtimmung über die Liebesgaben, zu denen 
ungeſchwänzten Colonie 55 dem Felſen langſam ſich 7 Gemeinden gemeldet hatten. Bei der Ab⸗ 
Geſchmack an decenter Umhüllung beizubringen, und ſtimmung wurden 33 Stimmen für Brieſen, 
wenn es heiß wird, ſo sehen e die Hemden über | 17 für Sullenczin abgegeben; Briefen erhält 
die Uniformen und behalten die weißen Nacht⸗ ſonach die große Liebesgabe mit 1200 Mk., wäh⸗ 
hauben am hellen Tage an. rend der Gemeinde Sullenzin eine Kan Au 
Den armen Spaniern freilich, die im Norden von 250 Mk. bewilligt iſt. Der vorjährige Pro⸗ , 9 4 
die Carliſten haben und in der Mitte die Neuner vinzialvorftand wurde auch für das neue Vereins⸗ Spiritus loco Deft. Silberrente 67,70] 67,70 
Commiſſion zur conftitutionellen Rettung des Vater⸗ jahr wiedergewählt. Das um 2 Uhr im Warte Juli⸗Auguſt 85 52,80 ei Bantnoten 278,40 278,60 
landes und die Heuſchrecken dazu, find die Eng⸗ aal des Bahnhofes arrangirte gemeinſchaſtliche — ng 75 a 22 188,10 
länder im Süden ſehr läſtig und koſtſpielig — wo- Mittagsmahl konnte, da ſich die Verhandlungen Ital. Rente 72,20. Fondsbörſe feſt. Fu 
329,9+11,1W_ mäßig heiter. 


von die Zollgrenze zu erzählen weiß. Denn mit in der Kirche bis nad) 3 Uhr gen hatten, Nei 90 A 
eteorolo epeſche vom 3. Juli. 
mologiſche Depel Stärke. 3 f 
aparandaſ339,5 412,8 8908 —bbedeckt. ; 
Petersburg 3305 10,2 OND — etwas bewölkt. J 
Memel. . 1335, 11,2 SO ſſchwach trübe. 


ſtärkeren Bauten auf der Höhe der modernen 
artilleriſtiſchen Erfindungen zu bleiben. Eine ge⸗ 
panzerte Batterie am Strande ſoll, eben erſt um⸗ 
gebaut und vollendet, wieder niedergeriſſen werden, 
und im vorigen Jahre allein ſind 350,000 Pfund 
Sterling für Neubauten ausgegeben worden. 

Es giebt keine Feſtung in der Welt, weder 
eine ſteinerne, noch eine aus zärtlicherem Stoffe ge⸗ 
formte, von der ſich abſolut behaupten ließe, daß 
ſie ganz und gar und unter allen Umſtänden un⸗ 
einnehmbar ſei. Aber man kann es durch künſt⸗ 
liche Befeſtigungen und Vorſichtsmaßregeln doch ſo 
weit bringen, daß eine regelrechte und bis zum 
letzten Zweck durchgeführte Belagerung unlohnend 
und ſchlecht rentabel wird, und 0 weit haben die 
Engländer es mit Gibraltar gebracht. Sie iſt eine 
Luxus⸗Feſtung, die nur einen Sinn hat als Stütz⸗ 
punkt für eine Seemacht, und zwar nur für eine 
meerbeherrſchende und weltgebietende Seemacht. 
Wir könnten Gibraltar nicht gebrauchen und uns 
noch weniger derartigen martialiſchen Luxus er⸗ 
Yauben. Das ſtolze Albion hat uns um einige 
deen in der Weltgeſchichte überholt und 

ch die beſten Biſſen eingeheimſt, derweil wir uns 
das Vergnügen eines dreißi jährigen Religions⸗ 
krieges verſtatteten, und deshalb kommt unſer vor⸗ 
nehmer Herr Vetter mit ſeinem Gelde aus, wo 
wir durch bittere Arbeit uns oben halten müſſen. 
An Geld wird auch bei der Garniſon nicht geſpart, 
von der jeden Tag ein ganzes Regiment auf Wache 
Er und die daher dz gute Koft und gute Zu⸗ 
agen in Laune gehalten werden muß. Die Roth⸗ 
röcke ſehen wohlgenährt aus wie holländiſche Rind⸗ 


Meat ruhig, ‚do. 4% do.] 95,10 95,10 
Juli 142,50|142,50| do. 4% do. 102,30 102 
Juli⸗Auguſt 142,50 142,50 en- Murk. Gib. 84 
epbr.⸗Octbr. 146 146, 
Petroleum 


Muböl Full Aug. 58,40 53 383 
Sepi⸗ Oct. 59,90 59,50 Türten (5 /o) 40,80 40 


extract herzustellen wiſſen. Aber gegen die Eng⸗ gegen 200 Perſonen, darunter der hieſige Geſang⸗ 
länder helfen weder Convenios noch chemiſche verein, welcher im Park die eee zu 
Experimente. Dieſe rothborſtigen Trotzlöpfe wiſſen, denen 10 auch ein zahlreiches Publikum aus 
daß die Spanier Spitzbuben find und daß der] Dt. Eylau geſellte, durch Geſangvorträge erfreute. 
Gobernador von Algeciras fc immer noch zugleich | Nachdem der Generalſuperintendent Herr Dr. 
Gobernador von Gibraltar betitelt und die Eng- Moll in warmen Worten dem Comite und der 
länder nur als ya Interim anſieht. Deshalb Stadt Oſterode den Dank der Verſammlung für 
find fie auf der Wacht, ſchließen um acht Uhr die überaus freundliche Aufnahme, welche die 
Abends die Bude zu, geſtatten den Spaniern nur] Deputirten in Oſterode gefunden, ausgeſprochen 


den Carliſten können fie ſchließlich durch Convenios erſt gegen 4 beginnen; an demſelben nahmen 

fertig werden, und aus den Heuſchrecken will man 80 Hesſonen Theil. An der demnächſt folgenden 
lensburg 335,814, NW mäßig bedeckt. 
önigsberg 334,8 13,5 S ie, 


durch ueuere Veeſuche echtes Liebig'ſches Fleiſch⸗ Extrafahrt m} Park Raudnitz bet a ſich 
Danzig. . 335,0 712,5 SSW 


eiter. 
au 11 bewölkt. 
33,0 7140 N ch bewölkt. 
Kotze dieſen Dank J Lee s J 
enfeit des neutralen Gebietes zu wohnen und] und Bürgermeiſter Kotze dieſen Dank mit einem 336,414, ſchwſ. — x 
häufen eiferne Confetti zu wahren Gebirgen auf. Hoch auf die Herren Deputirten erwidert hatte, 57 a b — | 


er engliſche Bulldog hat ſich fo feſt in den Knochen | folgten Anſprachen des Pfarrer Brz08fa-Dfterobe, Habe 1. 1830,01.414,3NW ſchwach wollig. 
335,8 715, WW 88 Regen. 

5 331,7 713,2 N W Id. ent bewölkt. 
Ratibor 327,2 714 88 eiter. 


wa 4 
Trier.. 330,3 13,2 S0 eblig, Regen. 
Paris Be ae e 


o 

verbiſſen, nach dem — Cromwell geſchielt und den Dr. Voigdt⸗Königsberg und ee 

George Rooke vor 170 Jahren glücklich erhaſchte, Kretſchmar⸗Königsberg und in der 10. Abend⸗ 

daß er ſich eher mit demſelben fortſchleppen, als] ſtunde die Rückfahrt nach Oſterode mittelſt Extra⸗ 

von ihm loslaſſen würde. zuges. — Von hervorragenden Perſönlichkeiten 
— waren bei der Verſammlung die Herren General⸗ 


Die durch die Verſetzung ihres bigheri 

Inhabers erledigte Lehrstelle 1 
oll baldigſt wieder 

ienſteinkommen der⸗ 


bauter Gartenpabillon iſt für 520 Mark verkäuf⸗ 
felben überfteigt das durch die Schulord⸗ 


r die erſten Lehrer der Landſchulen lich. 
jeft eie Minimum um 25 Kg 27 Sr münd ich. 


Bewerber um dieſe Stelle haben i 
n ihre 
Meld Beifügung von Be⸗ 


fähigungs⸗ und i N 
einzureichen. Füßrungs⸗Atteſten bei uns 589 


anzig, den 30. Juni 1875. 
er Magiſtrat. 


Bekanntmachung. 


Der Concurs über das Vermögen des 
Kaufmanns Joſeph Krajewiez zu Thorn 
N Weender rechtskräftig beſtätigten Accord 


Thorn, den 28. Juni 1875. 
Königliches Kreisgericht. 
1. Abtheilung. (109 


Bekanntmachung. 


Ju der Friedrich Wohlt'ſchen Con⸗ 
cKurs⸗Sache iſt der einſtweilige Verwalter, 
Herr Geſchäfts⸗Agent F. W. Rathke hier⸗ 

— dean definitiven Verwalter ernannt 


Schwetz, den 26. Juni 1875. 


Königliches Kreis⸗Gericht. 


Der Commiſſar des Concurſes. 


Nothwendige Subhaſtation. 
N as dem Bäcker 
gehörige Grundſtück Mae 1 00 fall der 
am 3. September er., 
an bieter ct 1 Wege d 
N 1 
Tiabend nölltreceg verſtei = = : das 


Hermann Schulz in Danzig, 


Vorſtädt. Graben 44 b. 


Deutſche 
Lebens⸗ Penſions⸗ und Renten⸗Verſicherungs⸗ 
Geſellſchaft auf Gegenſeitigkeit in Potsdam. 


Die Prämien⸗Quittungen pro III. Quartal cr. ſind eingetroffen und bis 15. 


d. Mts. einzulöſen. 1 
Fr. Wilh. Herrmann, General⸗Agent, 


Vorſtädtiſchen Graben No. 49 a. 


9987) 


Font persisches Inseoten-Pulver 


diesiähriger Ernte, in Schachteln und ausgewogen, 
ftige Inseoten-Pulver-Essenz; 
5 ferner zur ſpeciellen Anwendung gegen Motten 
sicher bewährtes Mottenpulver 


2 E en gros & en detail; 
wirklioh echten Franzbranntwein 
empfiehlt in Flaſchen wie literweiſe 


Hermann Lietzau, Solzwarkt 1. 


Das zur Otto Müller'ſchen Concursmaſſe gehörige 
Materialwaaren⸗Lager und die Utenſilien und Repoſitorium im Ge⸗ 


ſammttaxwerthe von „U. 1713, find durch mich im Ganzen aus freier Hand zu ver⸗ 


krä 


0 0 N ; kaufen und nehme ich Gebote darauf bis zum 8. dſs. ent 2 ie T iſt bei mi 
rthei e Eentemb es Zuſchlags | einzufehen. 2 er a dale 5 ; 
er er, Rudol 
Vormittags 11 Uhr, udolph Hasse 
ebendaſelbſt verklindef — p . 


Paradiesgaſſe 25. 


Es beträgt der jährliche Nutzungswert 
1 5 welchem das Grundſtük — = 
äudeſteuer veranlagt worden: 360 Mark. 
1 — das Grundſtück betreffende Auszug 
aus der Steuerrolle, 8 ekenſchein und 
a 


Fielitz & Meckel, 


andere daſſelbe angehende Nachweiſungen kön⸗ fi 
nen in unſerem Geſchäftslocale eingeiehen Ofenfabrik, 
ie Bromberg, 


Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder 
anderweite, zur Wirfanteit 95 = Dritte 
der un ug in das Oypothelenbuch be⸗ 
dürfende, aber nicht eingetragene Realrechte] Saga 
geltend zu machen . werden hierdurch] EEE 

Nabels ert, dieſelben zur Vermeidung der 
Präcluſton ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ 
ermine anzumelden. 

ewe, den 29. Juni 1875. 


Kgl. Kreis⸗Gerichts⸗Commiſſion. I. 
Der Subhaſtationsrichter. (108 


Auction 


empfehlen weiße und farbige Selen im größter Auswahl zu den billigſten 
reiſen. 


SZ EI > AN TERN, EN Er € 55 her. 8 8 4 2 ER 
Nordseebad Helgoland. 

Eröffnung der Saison am 1, Junı, Schluss derselben am 16. October, 

Die mitten im Meere gelegene Insel bietet durch ihre Lage fortwährend bei 
jedem Wetter, bei jedem Winde die schönsten Strand-Seebäder und die 
erg Seeluft; wegen letzterer ist sie auch als olimatischer Curort sehr 

esucht. 


Neues prachtvolleh Schwimmbassin, verbunden mit russi- 
sohem Dampfbad. 


7 in R Ausgezeichnet gute Verpflegung, billige Preise. - 

9 E N bei Danzig, Stets intesessante Abwechselungen durch Bälle, Concerte, Meerfahrten in Ruder- 
am 1 5 J uli er. üb und Segelschiffen, die gewähltesten Zeitungen, Theater, Jagd, Fischerei und Hummer- 
= 20 g 118 Milchrüg * er fang, sowie durch die so berühmten Felsengrotten-Erleuchtungen. 
10 rede Bis Telegraphische Verbindung mit dem Festlande. 

40 fprungfäbi ge B et Regeimässige Dampfschiffverbindung von Hamburg aus durch das schnellste 
E ſtarke Arbeitspf erde Schiff auf der Elbe, das der Hamburg-Amerikanischen Packetfahrt-Actien-Gesellschaft 


gehörende grosse, mit eleganten Salons und jecklichem Comfort ausgestattete See- 


Dampfschiff 
„Ouxhaven“, 


Capitain Röhrs, 


eventuell an dessen Stelle Dampfschiff „Helgoland't od * 
a 0 as 
Vom 4, bis 26. Juni: Sonnabends. . „ 


Vom 27. Juni bis 11. September: Dienstags, Donnerstags und Sonnabends, 
Vom 12, September bis 2. October: Donnerstags und Sonnabends. 
Vom 3. October bis 16. October: Sonnabends, 
Abfahrt von Hamburg!: 5 31. August Morgens 9 Uhr. 
55 om 1. September bis 16. 
Morgens 8 Uhr. 0 > eng 


Von Helgoland nach H 
Sonntags bei Helgoland erh.) Seren. A0au jedoch 


Das Schiff wird Cuxhafen anlaufen, 
Billet-Verkanf an Bord des Schiffes. 


Bestellungen auf Logis durch die unterzeichnete Direction; ärztliche Auskunft 


durch die Bade-Aerzte Landesphyseus Herrn Geh.-Rath Dr. v. Aschen und Herrn Dr. 
Zimmermann, 


Helgoland, Mai 1875. 2 
Die Direotion des Seebades. 


Norddeutsoher Lioyd. 
Postdampfschifffahrt 


„. Sicheren Käufern wird ei ; E 
L tiger gen ein zweimonat 
2 e Auction beginnt Mittags 12 Uhr 
und ſtehen Wagen auf Bahnhof Prauſt bei 
rechtzeitiger Beſtellung er Ken 10 


Renin bereit. 
Bertram. 


141 ˙ —— ——ů— ů 7 
4 Sqchonheffund riſche 
| des Lein 0 


Eau de Lys de Lohse 
en chönheits-Lilien-Milch 
tfernt in kürzeſter Zeit 
arantie BAR ex 
nen brand, gelbe Flecken, Kupfer⸗ 
röthe, Flechten ꝛc., ſowie alle Haut⸗ 
Unreinheiten, macht die Haut weiß, 
weich und gelömeibig, und verleiht 
ee In Gagen 
ofa). 
1 2 , 4 1 A 5 


Lohse's Lilienmilch- 


(8191 


AL 


u = von Bremen nach Newyork una Baltimore 

0 >) 0, Maln 1%, Juli nach Newyork Oder 24. Juli nach Newyork 

5 die mildeſte aller Seifen, welche ] Ohio 14. Juli „ Baltimore] Leipzig 28. Juli Baltimore 

TTC 
4 ada ze⸗-Breiſe na ; Caf ö 4 

ö aa e ball ort; Erſte Caittte 495 RE, zweite Cafüte 200 RY 


Zwiſchendec 120 ax 


Vaſſage⸗Preiſe nach Baltimore: Eajüte 405 W. Zwiſchendeck 120 N 
RR de Auskunft ertheilen die Expedienten in Bremen und deren inlänhifäe 


——— it Direetion des Roeddeutfeben Liopd in Bremen. _ 


. y * 
Bei Schwächezuständen und Serophelsucht 

der Kinder iſt der 1865er Lubowsky'ſche Tokayer Sanitätswein 
„ Vinum Hangarieum Tokayense — das ſtärkendſte Natur⸗Prodult 
Viner einzigen FTraubengattung Ungarns. Mit Genehmigung des 
königl. preuß. Miniſteriums für Medicinal⸗Angelegenheiten und unter 

ontrole der chemiſchen Analyſe als Garantie feiner Aechtheit durch 
Deren Prof. Dr. Sonnenſchein an der Berliner Univerſität ſind 
Drig ⸗Flaſchengrößen unter Fubowsky ſchem Firmaſtegel und ärztlicher 
Gebrauchsanweiſung zu 3 „. zu 14 l. u. Probefl. zu 75 3, zu 
beziehen aus dem alleinigen Depot bei Herrn 

Bernhard Braune in Danzig. 


arfüm) 71 %, Parfüm in türt, 
ofen a Sind 134 Ar und 17% . 
LOHSE, Parfumeur, 
Königlicher Hoflieferant, 
Berlin W., Jägerſtr. 16. 
Niederlage in Danzig: Albert 
Renmann, Langenmarkt No. 3 und 
Richard Lenz. Brodbänkengaſſe 48. 
t a 5 7 RE 


NE 


2 28 


. 


im Ich Endesunterſchriebener L. Saafe 
tr 


Friedrich⸗Wilhelms⸗ Hospital, 82 
Nr alt, hatte die fürchterlichſten 
og zen in den Schultern und habe 
Vewendung aller möglichen Mittel 
erung verſpürt, da wandte ich 
Sam Bilfinger*) an und 


keine 
den Ra 


Besteht seit 1847. 


e ne cee Am 22. Juli d. J. findet der öffentliche Verkauf 
Den ii Dee e. ener ud der Lord Sondles ſchen Heerde ftatt. 


zur Kenntniß zu 
dem Herrn Dr. 
meinen wärmſten 


Berlin, 23. November 1871. 
L. Haaſe, 
= Frankfurterlinden 17. 
9 Zu beziehen durch: 
= ichard Lenz, 
Anzig, Brodbänkengaſſe No. 48, 


In Folge Ablebens des bejahrten, um die Viehzucht Englands fo verdienten Lord 
Sondes auf Elmham⸗Hall (Norfolk) ſoll deſſen trerflihe Heerde von 58 St. rein 
gehaltener hornloſer (polled Norfolk oattle) Race, welche ſchon Arthur Young 
im Anfange des vorigen Jahrhunderts als gute Milcher und leicht zu mäſten hervor⸗ 
hob, am 22. Juli d. J. meiſtbietend verkauft werden. Desgleichen deſſen Southdown- 


chafheerde von über 1000 Stück, welche, nebſt der Lord Walsingham'ſchen, die 

berühmteſte in England und mit den beſten Stücken aus den 1 Caldwell’s, 
Overmann’s, J. Webb’s und Throekmorton’s geſchaffen ift. 

Cataloge enthalten die näheren Mittheilungen und überſenden auf Anfrage 


e Schütt & Ahrens, Stettin. 


67) 


Mein in Königsberg ausgeſtellter, im mau⸗ 
riſchen Stil nach Muſtern aus der Alhambra ge⸗ 


Nähere Auskunft ertheile ich brieflich oder 


Hamburg-Amerikanische 
Packetfahrt-Actien- Gesellschaft 


in Verschmelzung mit der Adler-Linie. 


Direete Poſt⸗Dampfſchifffahrt zwiſchen 


Hamburg 


und Nem Hork 


via Ravre vermittelft der berühmten und prachtvollen deutſchen Poſt⸗ aua, 
Ul! ug. 


Wieland, 7. Juli] Suevia, 
Pommerania, 14. Juli Gellert, 


21. Jul 
28. Juli 


Cimbria, 4 


Klopstock, 11. Aug. 


und weiter regelmäßig jeden Mittwoch. 
Paſſagepreiſe: 1. Eaiüte A. 495, U. Cafüte A. 300, Zwiſchendeck M. 120. 
Nähere Auskunft wegen Fracht und Paſſage ertheilt der General-Bevollmächtigte 
August Bolton, Wm. Miller's Nachfolger, 


2 


0) 


Nen und practiſch! 


Heilemann’s 
PatentApparate 
zum An⸗ und Ansziehen 

der Stiefel 
ohne Hilfe der Arme. 


Unentbehrlich für corpulente und ſolche 
Perſonen, denen das Bücken ſchwer wird, 
die beide oder einen Arm nicht gebrauchen 
können. 

Alleiniger Vertrieb en gros & 
en detail für Oſt⸗ und dee 


Carl Feller, Heiligegeiſtg. 31. 
Silberpulver 


zum Selbſtverſilbern rothgewordener 
Alfenideſachen, von Nenſilber, 
Meſſing, Kupfer ꝛc. 
pro Schachtel 1 Mark, empfiehlt 
Hermann Lietzau, 


Apotheke und Droguen⸗ Handlung, 
— DVolzmarkt 1. 421 


8 .. ä- 3 

(oca-Präparate 32 
seitlangen Jahren bewährt, hei- 8 S 
len rasch & sicher Krankheiten . 


102, 


Prof Dr, Sampäon > 


der Athmungs-Organe BE 
(Pillen Nr. I.) ei 5 
n Verdauungs- Organe g 2 = 
Pillen Nr. II. & Wein) S 8. 
„Nervensystems und „= E 
Schwächezustände 3 8 
Pill. IH. & Coca-Spiritus) 58 * 
. Schacht. od. Glas je 3 Mk. E. 2 Q 
ehrende Abhandlung gratis 8 
x franco d.d. Mohren-Apoth., Mainz. > 5 
and deren Dopöts-Apoth.: Berlin: = 
B. O. Pflug, Louisenstr. 30. Stettin: gg g. 


Zulecten⸗Pulver, 


diesjährige Ernte, neueſte Sendung, 
in beſter Qualität, äußerſt wirkſam, 
nA billigſt 


bert Naumann, 


Lanugenmarkt No. 3. (9565 


en, 


. in Blöck 
Blei in Mulden, 


ſowie 
Zink in Platten 


offerirt billi die Metallſchmelze 
Of 25 A. Hoch, Sonden e 29 


Gebrannten Gyps zu Gyps⸗ 
decken und Stuck offerirt in Cent⸗ 
nern und Fäſſern 6 
E. R. Krüger, Alſt. Gr. 7—10. 


Eiſenbahnſchienen 


zu Banzwecken in beliebiger Länge 
offerirt per Ctr. mit 2 Thlr. 


W. D. Loeschmann. 


Eiſenbahnſchienen 


zu Bauzwecken offerirt zu 1½½ Thaler 
pro Ceniner 


Roman Plock, 


9937) Milchlannengafie 14 
erhältniſſe halber ſoll das Rittergut 
Lonczyn 145 A, Kreis Carthaus 
Weſtpr., beſtehend aus ca. 1000 Morgen 
in Wieſe, Wald und Acker boden mit voll⸗ 
EEE lebenden und todten Inventarium, 
ofort verkauft werden. Die Felder ſind 
regulär beſtellt und verſprechen eine reiche 
Ernte; Gebäude neu und maffiv. 
Nähere Auskunft ertheilt Herr Ed. 
Sietz, Stendſitz bei Berent Weſtpr., 
ſowie W. D. Löschm ann, Danzig. 


Eine Werderbeſitzung, 


1 Stunde von Danzig, 5 Hufen 24 
Morgen culmiſch in 1 Plau, erſter Klaſſe 
Weizen⸗, Raps u. Rübſenboden (hohes 
Land), niemals Waſſerſchaden gehabt, Aus⸗ 
fanten: 53 Scheffel 5 16 Morg. c 
Raps und Rübſen, 24 Sch. Roggen, 46 
Sch. Gerſte u. ſ. w., ſoll mit compl., todt. 
und leb. Inventar für einen * Preis 
bei 20⸗ bis 18,000 Thalern Anzahlun 

wegen anhaltender Kranlheit 
verkauft werden durch 


+) Th. Kleemann 
in Danzig, Brodbänkengaſſe 33. 


Guts-Verkauf. 


Ein günſtig zur Bahn, in ſehr guter 
Gegend beleg. Gut von ca. 800 Morgen 
Weizenboden, mit ſehr günſtigem Wieſenverh, 
Molkerei ꝛc. u. neuen Geb. ift zu annehmb. 

reife bei 20 Mille Anzahlung käuflich. — 

ypothek. nur Pfandbriefe. — Adreſſen 
v. Reflect. werden unter 9783 in der Exp. 
dieſer Ztg. erbeten. 


in Danzig, mit 10⸗ bis 8000 T 


fchleunigit | = 


33/34 Admiralltätsstr, HAMBURG. 


Guts-Derkauf, 


Ein Gut, 1 Stunde von Danzig, 
1/, Meile vom Eiſenbahnhof, % Meile d. 
d. Chauſſee, Areal 290 Morgen, wovon 
40 Morgen Wiefen, der Acker guter Gerſt⸗ 
boden in 1 Plau, ebenes Terrain, Aus⸗ 
ſaaten: 90 Scheffel Winterung, 70 Sch. 
Sommerung, Wohnhaus herrſchaftlich, 
fesr geräumig. ſchöner Garten, gute 
Wirthſchaftsgebäude, todtes Inventar compl., 
leb. Inventar: 24 Milchkühe, (1800 Thlr. 
Ertrag) u. ſ. w., ſoll für 25,000 Thlr. 
bei 8000 Tolc. Anzahlung verkauft 
werden durch 


Th. Kleemann 


in Danzig, 
Brodbänkengaſſe No. 33. 


Unter günſtiger Bedingung 
find 135 Morgen Magdeb. gutes Land 
zu verkaufen. 40 Morgen ſind davon mit 
Erbſen, Hafer u. Kartoffeln beſtellt, das 
Uebrige iſt Rodeland. Das Grundſtück 
liegt zwiſchen den Städten Elbing und 
Pr. Holland 1 Meile und 2 Meilen zent⸗ 
fernt, ſowie / Meile vom Bahnhof und 
Chauſſee. 

Näheres bei F. Ulrich, 
Speicherinſel 2 FAR 
me in 1 belegenes Grundſtück 

dicht an der Chauſſee mit 55½ Morgen 
culm. Land, 22 Kühen, 7 Hocklingen, meh⸗ 
erren Pferden und Schweinen, ſind wir 
willens au verkaufen. i 

Kaufliebhaber können ſich jederzeit melden 
bei Erdmann Wanow-geiersvorder⸗ 
campe bei Elbing. 99618 
Ein Hotel mit ſehr guter Kundſchaft, ganz 

> maſſiwen Gebäuden, Eiskeller und Einfahrt, 
iſt wegen Uebernahme eines andern Geſchäftes 
ſogleich zu kaufen. Näheres unter 9045 in der 
Exped. d. Ztg. niederzulegen 
Eige Beſitzung von 1200 Morgen, nahe 
S Bahnhof, überwieg Weizenb., mit 2- 
bis 3000 Thlr. jährlichen Nebenrevenüen ift 
wegen Altersſchwäche des Beſitzers bei einer 
Anzahlung von 25⸗ bis 18,00 Thlr. zu 
verkaufen durch E. L. Ittrich, Comtoir: 


Poggenpfuhl 78. (31 
Ein Hotel J. Ranges, 


aler An⸗ 
zahlung, iſt ſofort zu verkaufen. Adr. nur 
von Selbſtk. erb. u. No. 30 i. d. Exp. d. Z. 
Wesen Domicil⸗Veränderung beabfichtigen 
unſer Grundſück mit großen 
Speicher - Räumlichkeiten, worin ſeit 
Gesc und auch jetzt ein Lumpen Sortir⸗ 
Geſchäft nebſt Speditions⸗Verladungs⸗ u. 
Roll⸗Geſchäft mit beſtem Erfolg betrieben 
wird, unter annehmbaren Bedingungen zu 
verkaufen. e 
Dasſelbe würde ſich auch zu einem 
größeren Getreide⸗ u. Spiritus⸗Geſchäft 
eignen. Siegert & Moses, 
45) Oſterode Oſtpr. 


Einige junge Hunde echt. 
Leonberger Race nd noc zu 


haben beim Inſpector auf Ludolphine. 


Eine braune elegante 
Stule, ein neuer Phaßton, 


ein ſtarker Arbeitswagen, ſtehen zum Ver⸗ 

tauf Heiligen drann No. 17. 8 

9 im Schmutz kauft und erbittet 
bemuſterte Offerten 

9891) Grünberg in Schleſien, MW. Pinn. 


Erbeten: Adressen von 


Provisions-Reisanden, 
die auch kleine Orte besuchen, 
Berlin postlagernd A. A. 5. 

BEITRETEN 3 Zus re; 


Elbing, 
(68 


ERBEN 


Ein ordentlicher Knabe mit ange⸗ 
meſſener Schulbildung kann von 
ſofort oder per 15. d. M. in meinem 

Material, Colopial⸗ und Kurz⸗ 
z waaren⸗Geſchäft als 


Lehrling 
placirt werden. 

Neuenburg, den 2. Juli 1875. 
Gustav Wollenweber jun. 
Ein Dame, nicht muſikaliſch, in der 

hieſigen Selecta ausgebildet, ſucht von 
ſofort eine Stelle als Erzleterin. Nähere 
Auskunft erhe ilt 
9615) Heinze, Nector 

in Marienburg, _ 

Her ‚einem größeren Gute mit Brennerei 

wird von ſofort ein zweiter Juſpector 
eſucht. Gehalt 240 Mark. Bewerber 
önnen ſich melden Laſtadie 24, Tr. I n 
Jeumarkt, Krebsmarkt, Neu: 
garten oder Wallylatz wird 
eine herrſchaftliche Wohnung, 
beſtehend aus 4—6 Zimmern, 
von ruhigen Einwohnern per 
1. Oetober d. J. zu miethen 
geſucht. 8 

Adreſſen unter 114 in der 
Expedition der Danz. Zeitung 
erbeten. 


.. ² mm CHE EEE EEE TE 
e ̃ „ m, . 
5 hr Re 
l 


r n e . eh 


Anerkannt beſte 0 
Buckeye _Srigina-fnertaigge Champion |r.. Ein Lehrling 


Gras: und Getreide⸗ derne ber Grosse, 
Mähmaſchinen, © 


Marienburg 
ſowie alle anderen Arten \ N 


9350) 
Tv 2265 ine gebilsefe an 
„ 7 Nele ittwe) min ur e ändigen 
= landwirthſchaftl. Maſchinen | 
und Geräthe e 


mit Einſchluß der 


uadr. u. Kubikwurzel 


N und 
die Rechnung mit den zehntheil. 
Maßen, Gewichten u. Münzen 


von 


Führung der Wirthſchaft eine Stelle. 

N Adr. w. u. 52 i. d. Exp. d. Ztg. erb 

g Ein tüchtiger Conditorgehilfe 
guten Zeugniſſen kann ſofort bei mir 


mit 


Dr Lampe von Adelanoe, Platt & Co. empfehlen von Warder, Mitchell & Co. eintreten. 

zu Danzig. Gi Ki & ep D — S. a Porta. 

6 inskI eyer, Danzig, a Zeisier it des de 
räumige Comtoir, Jopengaſſe 1, 


Verlagsbuchhandlung. 


CCC 
ur 152. Königl. Preuß. 
taats⸗Lotterie, undi z. 


Seiligegeiſtgaſſe 8 wenn es ewünſcht wird, mil Vorſtube, 


n I 
GUANO DER PERUANISCHEN REGIERUNG. Einer er en 
ne herrſchafl. Wohnung 


Wir zeigen hiermit an, dass nach Verfügung der Peruanischen Regierung die Preise für den 


Sulld. S, vertauftu. verſendet Autheil⸗ direot importirten Peru Guano von 4 Zimmern nebft, allem Subebör, und 
. x ab Lager hier unverändert die folgenden sind: Fir in Langfuhr am tadtpark, 
boſe: „ 10 K, % 5 K, 1/46 l Mirchauerſtr. 20, zu vermiethen 49 
. Mark 255. — bei Abnahme von 30,000 Ko. und mehr 8 a 2 
2 2,50 K., % a 1,25 f. das Lotterie⸗ „ 280. — „unter 30,000 Ko. In Zoppot, Ssulſraße auſe 
Comtoir von Anguſt Froeſe, Hunde⸗ per 1000 Ko. brutto, inel. Säcke, excl. Verladungsspesen, gegen comptante Zahlung in Reichsmünze. Ader ber einne u 
nate 4. Klasse l — 270 Den aufgeschlossenen Peru Guano Hotel ift die Bell⸗Etage mit Balkon, ſehr 
Zur 1. Kaffe (7. und 8. Juli) verſendet in sofort verwendbarer Pulverform, unter Garantie eines Gehaltes in demselben von eräumig, und die Dach⸗Eta * 

1 9 8, ge mit Erker 

h 8—9% gegen Verflüchtigung geschütztem Stickstoff und ſtübchen an Badegäſte billig zu vergeben 
3 4 N > 9—10% leicht löslicher Phosphorsäure und in den letzten Tagen künftiger oche 

2:7} ’ 
Laren Soi dbe M., Yıs 3½ M. notiren wir ab Lager hier ; zu beziehen. = 
: GO erg, Mark 285, — bei Abnahme von 30,000 Ko, und mehr 70) Jacob Kiaassen-Zoppot. 


„ 300. — „ 2 unter 30,000 Ko. 5 
per 1000 Ko. brutto, incl. Säcke, excl. Verladungsspesen, gegen comptante Zahlung in Reichsmünze. 
Ueber sonstige Verkaufsbedingungen ertheilen wir auf Anfrage gern Auskunft, 


Hamburg, den 1. Juli 1875. 
Ohlendorff & Co., 4heizbare u. 1unheiz⸗ 


alleinige Importeure und Agenten für den Verkauf des peruanischen Quanos in Deutschland, | bares Zimmer nebſt 


. —— —-— ir ganz Eerege 22 212 Gofonlen. TE ekammer, 
N gruße Böden ꝛc. zu 


Die - 
Maſchinenfabrik und Keſſelſchmiede Oetbr. zu vermiethen. 
N 8 L 


NEN 3 


Lotterie⸗Comtoir, 
Neue Friedrichſtraße 71, Berlin. 


openg No. 35 find 


Einem P. T. Publikum 
dei gefl. Notiz, daß wir von unſeren 
rillantvioletten undtiefſchwarzen 


Schreib- u. Copirtinten 


ſowie von der ff. rothen 


Mineraltinte 
(in Flaſchen zu 5 F bis 1 9) 


dem Herrn Franz Jantzen in 
Daze Bogen übergeben haben. 
arl Shöne & 


Comp,; 74 & # —2 * 

Dresden. in Wo Frohsinn. 8 

m ² ˙ B - baut feit 12 Jahren als Epecialität: 3 3 er 
Visitenkarten Locomobilen töpfen | (123 


eebad Zoppot. = 


Sonntag, den 4. Juli, 
Nachmittags 5 Uhr: 


ſchnell und billig, 
100 Stück 1 Mark, 
liefern nach Muſter 


Müller & Co., 


mit ausziebbaren Röhrenkeſſeln, S 
fahrbar und für ſtationäre Betriebe. 


e Breisliften und Neferenzenverzeichniſſe werden auf Wuaſch geſandt 3987 


e 
Beim] Sächſiſche Vieh⸗Verſicherungs⸗Bank. Die Maſchiniſtenſtelle 
Concurrenz Mähen e She ein Domiuium dude SONGERT 
—.— e e Pe aden am 1. Qui 1875. dorf bei Freyſtadt, Wpr., bor dem Kurhauſe, 
n Weißhof, Die General⸗Direction. iſt bereits beſetzt worden. anegefühgt von ber Renee Ne Dfpreuß, 


17, Meile Chauffee von Thorn, findet am 
Dienftag, den 13. Juli, ftatt und beginnt 
Vormittags 10 Uhr 30 M. Bis heute find 
11 verſchiedene Maſchinen⸗Syſteme ange⸗ 


meldet. 
Gäſte haben freien Zutritt und Jeder 
ift berechtigt, an dem um 2 Uhr Nachm im 
Artusho eſtattſindenden Mittagseſſen Theil 
zu nehmen. Preis pr. Couvert 1 Thaler. 
eldungen zum Diner werden bis zum 
10. Juli an Herrn B. Unruh, Thorn, 
Seglerſtraße 136, erbeten. (106 


Roheis 


in beliebiger Qnantität iſt 
zu verkaufen Jopeng. 34. 


95) O. Berent. 


— — v terer, bei 3 Entree 30 3, Kinder 10 
1 bei 3 „ 
Bezugnehmend auf vorſtehende Bekanntmachung halten wir uns zur Vermittelung 83 3 D 


9459 A. Fürſtenberg. Br 
Seebad Bröſen. 


— — 


von Verſicherungs⸗Abſchlüſſen bei billigen und feſten Jahresprämien ohne Nach: in Pr. Stargardt ſofort zu besetzen. Mel⸗ 
oder Zuſchüſſe beſtens empfohlen. dungen unter Angabe der Bedingungen 


Agenten werden von uns an allen Orten des obigen Nayons werden undegaſſe 33, 2 Tr., erbeten. 
Eine muſit. Erzieherin. 


* 185 7 en a ihre Offerten franco an uns einzuſenden. f 5 
Gustav Krosch & Comp. an Eggen, a0 S u 120 

Deutſche Lebens-, Penſions⸗ Fiege ener dne ST nie 

und Renten ⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 


ee er 
auf Gegenſeitigkeit 
in Potsdam. 


und 
(21 


5 "Kaffeehaus 
zum freundſchaftl. Garten, 


Nengarten No. 1. 
Morgen Montag. den 5. Juli, 


Abonnements-Concert 
unter Leitung des Herrn Director Buchholz 
Entree 25 5. Abonnements⸗Billets für 2 
Perſonen 3 M. an der Rafe zu haben. 
2 


Marienwerder Fame 
ür meine Deſtillatſon fuche zum 1. Angujt 
c. einen Verkäufer (Deſtillatenr) 
geſetzten Alters. Beſte Zeugniſſe Bedingung 
B. Friedländer, 
Landsberg a. d Warthe. 


Eine leiſtungs fähige 
Cigaretten⸗Fabrik, 


übe von Bremen, wünſcht für 
Danzig ein 


zube läſſigen Agenten 


zu engagiren event. ift fie geneigt, einem 
Händler den Alleinverkauf im Orte zu 


oh⸗Eis und Vaniſle⸗Eis zu jeder 
Tage empfiehlt 
112) G. Hartung, 1. Damm No. 20. 


Kirsch- Saft 
mit Spiritus verſetzt 


offerirt 


Louis de Veer, 


Stadtgebiet ver Ohra bei Danzig. 


Wir bringen hiermit zur Kenntniß daß die Herren Deutſchendorf 8 Co. in 
ſabe den 15 General⸗Agentur unſerer Geſellſchaft niedergelegt, und haben wir die⸗ 
elbe dem Herrn 


Friedr. Wilhelm Herrmann 


in Danzig, Vorſtädtſchen Graben No. 49, übertragen. 
Königsberg, den 1. Juli 1875. 


Die Suh⸗ Direction. 
Theodor Bischoff. 


Kctien⸗Brauerei Kl. Hammer 
Heute Sonntag, den 4. Juli: 


Concert. 


Anfang 44 Uhr. 


13) F. Keil. 


'Selonke’s Theater. 


Bezugnehmend auf obige Annonce empfehlen wir uns zur Aufnahme aller Arten 
von Lebene⸗ und Ausſteuer⸗Verſicherungen zu den billigſten Bedingungen. 

Proſpecte und Antragsformulare liegen bei uns zur unentgeltlichen Verfügung 
und ſind wir zur Ertheilung jeder gewünſchten Auskunft gerne bereit. 


Danzig, 1. Juli 1875. 
Die General⸗Agentur. 


Fr. Wilh. Herrmann, 
Comtoir: Vorſtädt. Graben 49. 


Agenten 
oder Commiſſionshäuſer auf größeren 
Plätzen Norddeutſchlands. Offerten werden 
entgegengenommen unter H. 52439 von 9 a * 
Haaſenſtein & Vogler in Magdeburg. — 
: t in don. U. A. Die letzte Fahrt. Lebens 
Eine geprüfte Lehrerin nt e a ge wien 


ſchaft. Schwank mit Geſang. 


Nipapläue 


von 0 Ine Naht. ab für e höhere Tochter se 1 
auch ohne Naht, mird für e lber an 900 Work, ebend ans N Pers 
von 3 K 20 J. pro Stick an Als alleinige Agenten der Herren le a: Gr 
empfiehlt nf eitien am feſten Reck, ausgeführt von de 


Gebrüdern Robert, Ernſt und Willy Merle 
2) Unübertreffliche Exercitien benen 
e 


7 „ 


Muſik- und Seichenunterricht ertheilt, RR auf einer freiſtehenden Leiter, aus 
von Mr. Rebattu. 3) Grande entree gym 
9 Nas Be ee emailen, Fe 
No. 83 nimmt d Exp. d. Big. entgegen. ourri, ausgeführt von der Familie Merkel 
— nimmt b Exp. d, Big ef 4) a. Das Gebet der Araber im Monat 
Ramadhan zu Milano (Afrika), ausge 
führt von der Geſellſchaft mit Gefang und 
unter Begleitung von Inſtrumenten, deren 


e Er⸗ 
Eine geprüft raber in ihrem Lande bedienen 


eſetzten Alters, mit ſich die 
zieherin, gobetrefſlichen Zeug⸗ b. Der Neger⸗Tanz, agg von de 
niſſen wünſcht zum 1. October ein Sudan Negern unter Begleitun ihr 
neues Engagement. landesüblichen Inſtrumente und Geſäng 
Gefällige Adreſſen unter X. durch o. Auftreten der Kinder der Wüſte Sahl 
L. G. Homann's Buchhandlung, in ibren unübertrefflichen Saltomortale 
Prowe & Beuth, Danzig, Jopen⸗ Pirouetten, ſowie Tiger⸗ u. Lwenſprünge 
gaſſe No. 19. (119 5) Grande fantaisie gymnestique airienn 
ausgeführt von den Gebrüdern Rober 


N. T. Angerer, 


Langenmarkt 35. 


Samuelson 49 
& Go. und s * 


für Pommern und 


hotographie 


T 8 
ür Schiffscapitaine und Shipschändler, 
Feuerzünder und Zündſteine ver 

ſchiedener Art ſind wieder eingetroffen bei 


Müller & Co,, 


9105) Comtoir: Holzgaſſe 2 


Die neueſte Deutſihe 
Glanzwichſe, 


als vorzüglicher Erhalter des Schuh⸗ und 
Lederwerks Halten wir ſtets auf Lager und 
geben zu Engros-Preiſen ab. 


Müller & Co., 


9105) Comtoir: Holzgaſſe 2. 


300 Hammel und 
200 Mutterſchafe, 


ſind im Ganzen oder getheilt verkäuflich in 
Waczmirs bei Dirſchan. Abnahme nach 
Uebereinkunft, ſogleich oder im Auguſt. 


N 


welibe 


Ze” 
Gras⸗ und Getreide: 


aut kommenden Ernte zu billigſten Fabrikpreiſen. Borzl 
idität unter coulanten Bedingungen garantirt. Broſch 
richten überſenden wir auf Wunſch gratis. 


zu f kel. ie ori 
Schütt & Ahrens, Stettin u. Danzig., x ½½̃7˙ wk 


ausgeführt von 14 Arabern und mehrer 
marockaniſchen Negern, wobei ſich der # 
jährige Ibrahim Mahomed ganz beſo 


a Danzig, Comtoir: Hundegaſſe 33, 
Alleinige ertreter obiger Fabrikanten. (101 


Ein junges Mädchen, 


welches die Buchführung erlernt bat, 
ſucht Stellung, Abdreſſen erbeten u. 9977 auszeichnen wird. 
i. d. f n Seel im Lande n. gl, geweſen. 2 


„ 

Dee : Ep. d. Stg. g 

Königsberger Gewerbe⸗Ausſtellungs⸗Lotterie. Ein de BE p gen ee dee e WIAnen 
Die Ziehung der erſten Serie findet Mittwoch, den 7. Juli g. ftatt. Nd un i Sau Dr. Krüger, Pune, Drud und Berlag von I. W. Rafemi 
Die Lotterie- Commission. gaſſe 57 ober Hundegaſſe 124. (9687 im Damig. kg 


